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Artikel Kerzenziehen in diesem Jahr 

– 2019  

Es war ein tolles Ereignis – 

gemeinsam zogen wir die Kerzen, 

die wir als Geschenke benutzen 

können 

In der letzten Woche war es wieder 

soweit: Gemeinsam nahmen 

Bewohnerinnen und Bewohner des 

Wohnheim Sonnenrain am 

Kerzenziehen teil. Die Kerzen sind 

dazu gedacht, als Geschenke 

verwendet zu werden. Man konnte 

die Kerzen sowohl ziehen wie 

giessen. Sie wirken bunt und 

vielfältig. 

Marc Haltiner – Wir alle warteten 

gespannt auf diese Woche. Denn sie 

bietet allen Bewohnerinnen und 

Bewohnern des Wohnheim Sonnenrain 

die einmalige Gelegenheit und 

Chance, Kerzen herzustellen. Sie 

eignen sich hervorragend, um sie den 

Verwandten zu schenken und so ein 

grossartiges Präsent für Weihnachten 

auf Lager zu haben. Kein Wunder also, 

das sich die Bewohnerinnen und 

Bewohner der Institution sehr auf den 

Anlass gefreut hatten.  

Das Team der B&A hatte viel Zeit, 

Energie und Kraft darauf verwendet, 

den Raum A2 entsprechend 

vorzubereiten. Ein grosser Dank an 

alle, die hier mitgeholfen haben.  

 

Zwei 

Möglichkeiten, um 

die Kerzen 

herzustellen 

Es gibt zwei unterschiedliche 

Varianten, wie man Kerzen herstellen 

kann. Zum einen kann man Kerzen 

ziehen. Ein Docht wird in das heisse 

Wasser mit dem Wachs getunkt. Dann 

streift man das Wachs kurz ab, hält die 

Kerze dann ins kalte Wasser, wo das 

Wachs erkalten kann. Dann trocknet 

man die Kerze mit einem Tuch ab, so 

dass man nachher wieder in der Lage 

ist, den Prozess der Herstellung 

fortsetzen zu können. Die Kerze wird 

immer wieder in das Wachs getaucht, 

wobei man unterschiedliche Farben 

wählen kann. Wichtig ist es, die Kerze 

nach dem Eintauchen nur kurz 

abzustreifen. Denn ansonsten entfernt 

man die Wachsschichten wieder, die ja 

wichtig sind, damit die Kerze an Form 

und Farbe zunimmt. Der Prozess 

nimmt einige Zeit in Anspruch. Aber 

wenn man die Kerze gezogen hat, liegt 

ein wunderschöner Gegenstand vor. 

Man kann Kerzen übrigens ganz 

unterschiedlich ziehen. So kann man 

Henkel und Verzierungen anbringen, 

damit sie bunter und 

abwechslungsreicher wirken. So 

werden die Kerzen zu einem 

unverwechselbaren und tollen 

Geschenk. 

Man kann Kerzen aber auch giessen 



Es existiert noch eine zweite Form, wie 

man Kerzen herstellen kann. Es ist die 

Variante, die viele Bewohnerinnen und 

Bewohner des Heims bevorzugen, weil 

sie einfacher herzustellen ist. Kerzen 

eignen sich auch hervorragend, um 

gegossen zu werden. Dabei sind 

verschiedene Farben vorhanden. Die 

Farbenpracht ist äusserst vielfältig. 

Man wählt eine Farbe aus, die dann in 

eine Form gegossen wird. Dann  wird 

die Form zum Warten hingestellt. 

Sobald das Wachs erkaltet ist, kann 

man den Prozess der Herstellung 

weiterführen. Erneut wird eine Schicht 

Wachs in die Form gegossen, wobei 

man jetzt die Farbe wechseln sollte, 

um eine möglichst bunte Kerze zu 

erhalten. Der Prozess der Herstellung 

dauert einige Stunden. Doch dann hält 

man einen  Gegenstand in der Hand, 

der an Farbenpracht nichts zu 

wünschen übrig lässt. So wurde das 

Kerzenziehen im Sonnenrain wieder zu 

einem ganz grossartigen Erlebnis. Und 

wir alle sind gespannt auf weitere 

Ereignisse, die hier bestimmt folgen 

werden. 

 

Zihlschlacht, 25.11.2019 (hal.)  

 

 


